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Und die Kirche bewegt sich doch!  
Gute Stimmung und viele Ideen am Kick-off des Kirchenprojekts Goldachtal  

Über 50 Teilnehmende aus den Rehetobel, Trogen und Wald kamen am 15.1.2026 zum Kick-off des 
Kirchenprojekts Goldachtal im Gemeindesaal Rehetobel zusammen! Die Projekt-Steuergruppe, 
bestehend aus Jolanda Fehrlin (Präsidentin Rehetobel), Monica Givotti (Sekretariat Rehetobel und 
Projektbüro), Daniel Frischknecht (externer Verwalter Wald), Lina Graf (KiVo Finanzen Wald), David 
Hauser (externer Verwalter Trogen), Andreas Bokanyi (Gemeindemitglied Trogen) sowie Susanne 
Schewe (Pfarrerin Trogen), hatte alle Interessierten aus den drei Gemeinden eingeladen zu diesem 
Abendanlass, an dem die Zukunft der drei Kirchgemeinden im Zentrum stehen sollte.  
Die Organisationspsychologin Barbara Gölz, die im Kanton Zürich mehrere Kirchenfusionen 
begleitet hatte, führte durch den Abend. Zum Einstieg vermittelte sie einen Überblick zu Gründen, 
Zielen und Zeitplan des Projekts Goldachtal: Die Steuergruppe will bis zum Herbst 2026 alle 
nötigen Grundlagen erarbeiten, um im Herbst/Winter 2026 einen möglichen Zusammenschluss 
der drei Kirchgemeinden zur Abstimmung zu bringen. Sagen die Stimmberechtigten der drei 
Gemeinden ja, werden im Jahr 2027 sämtlichen juristischen, strukturellen und finanziellen 
Schritte zur Umsetzung einer Fusion per 1.1.2028 in die Wege geleitet.  
Ziel des Kick-off-Abends war, die Gemeindemitglieder miteinander ins Gespräch zu bringen zur 
Frage: Wie könnte die Kirche den Herausforderungen von sinkenden Mitgliederzahlen, KiVo-
Vakanzen und veränderten Bedürfnissen verschiedener Generationen und Lebenswelten am 
besten begegnen? Wo gibt’s Risiken, wo gute Beispiele? Wo gäb’s Synergien, Entwicklungs-
potenziale? Welches wären wünschbare Optionen und Ideen? Zu den Ergebnissen des Abends nur 
soviel vorab: es kam schon in dieser ersten gemeinsamen Veranstaltung eine breite Sammlung an 
Beobachtungen, Ideen und konkreten Vorschlägen zusammen, die alle Erwartungen der 
Steuergruppe weit übertraf!  

Aktive Mitwirkung erwünscht 
Um das ehrgeizige Ziel einer Abstimmung im Herbst 2026 zu erreichen, zählt die Steuergruppe auf 
aktive Mitwirkung interessierter Mitglieder in verschiedenen Arbeitsgruppen. Im zweiten Teil des 
Kick-off-Abends erörterten die Teilnehmenden in lebendigen, wechselnden Tischrunden 
Besonderheiten, Stärken und Herausforderungen ihrer Kirchgemeinden. Nach 2 Stunden 
präsentierten sie bereits eine breit gefächerte Ideen-Sammlung zu den vier grossen 
Themenblöcken, die ab Mitte Februar in Arbeitsgruppen weiterbearbeitet werden:  

1  Finanzen, Liegenschaften, Administration 

2  Gemeindeleben: Diakonie, Anlässe, Senioren 

3  RPG, Kinder, Jugend, Familien 

4  Gottesdienst & Musik, Pfarramt 
Was am 15.1. in den Diskussionen zu diesen Themenkreisen alles zur Sprache kam, kann im 
Fotoprotokoll («20260115 Foto-Protokoll Kick-off Goldachtal») und in einer gesammelten Ideen-
Liste («20260122 Ideen-Sammlung Kick-off Goldachtal für Homepage») nachgelesen werden.  
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Auftrag an die Arbeitsgruppen 
In ihrer Sitzung vom 21.1.2026 hat die Steuergruppe beschlossen, den Arbeitsgruppen zu allen 
Themenkreisen eine Bestandesaufnahme in Auftrag zu geben. Folgende Fragen sollen in den 
AG bearbeitet werden: 
 

 Was wird in den einzelnen KG heute wie gemacht / geleistet / angeboten?  
 Wo bestehen Synergiepotenziale? Wo wär Neues möglich?  
 Was soll vor Ort bleiben, was könnte geöffnet und übergreifend organisiert / 

angeboten werden?  
 Wie ist die Erreichbarkeit? 

 
Anmeldung für Arbeitsgruppen noch möglich – Start ab 20.2. 
Bereits haben sich rund 20 Mitglieder aus allen drei Kirchgemeinden für die Mitwirkung in einer 
Arbeitsgruppe zu obigen Themenkreisen 1 – 4 angemeldet. Sie alle werden demnächst von je 
einem bekannten Steuergruppen-Mitglied kontaktiert und über’s weitere Vorgehen, den genauen 
Auftrag und die Gruppen-Zusammensetzung informiert.  
Start der Arbeitsgruppen ist ab 20. Februar 2026 vorgesehen. Je ein Steuergruppenmitglied wird 
die Sitzungstermine und -orte ab diesem Termin koordinieren und die Arbeitsgruppen-Mitglieder 
rechtzeitig einladen.  Erste Ergebnisse aus den Arbeitsgruppen erhofft sich die Steuergruppe bis 
Ende Mai/Anfang Juni 2026. 
Wer sich noch nicht eingetragen hat in eine Liste, darf sich immer noch mit Kontaktdaten und 
Wunsch-Thema anmelden per Mail oder Telefon: Projektsekretariat, Monica Givotti,  
kirche-rehetobel@bluewin.ch oder über Telefon: 071 870 08 24.  
 
Brief-Box für Fragen und Vorschläge aus den Mitgliederreihen 
Die Steuergruppe hat angesichts der regen Diskussionsbeiträge aus den Mitgliederreihen auch 
noch beschlossen, eine elektronische «Briefbox» für Fragen und Vorschläge aus den 
Gemeinden einzurichten. Im Sekretariat Rehetobel soll es zusätzlich einen physischen 
«Briefkasten» geben. So können Mitglieder Fragen, Ideen, auch Kritik, jederzeit mit  Namen oder 
auch anonym zur Besprechung in der Steuergruppe eingeben. Die Verantwortlichen werden in 
regelmässigen Abständen auf der Homepage auf solche Fragen/Inputs eingehen und wichtige 
Themen allenfalls auch in einer Forumsveranstaltung aufnehmen.  
 
 
Rehetobel, 22. Januar 2026 / Gö 
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